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Erfolgreich in die Zukunft

Die Politik hat unter großen Ankündigungen und mit viel Pressewirbel ihren notwendigen Beitrag für das Ge-
sundheitswesen geleistet und damit die Weichen für die Zukunft gestellt. Es ist nun ein Rahmen für die nächsten
Jahre abgesteckt, in dem leichter geplant werden kann. Der Zahnarzt oder der Zahntechniker sollte versuchen,
das dentale Spannungsfeld zwischen gesundheitspolitischen Rahmenbedingungen, ökonomischen Zwängen,
medizinischem Fortschritt und Erwartungshaltung der Patienten für sich aufzulösen, um darin zufrieden und er-
folgreich zu agieren.

In diesen Zeiten, in denen versucht wird, medizinische Leistungen vornehmend ökonomisch zu steuern, ist es
besonders wichtig, die individuellen eigenen Positionen in der Zahnheilkunde selbst zu analysieren, die Ziele zu
formulieren, erfolgreich anzugehen und umzusetzen. Wer sich jetzt verstärkt mit zukunftsorientierten Konzep-
ten auseinandersetzt, die nicht durch Änderungen in der Gesetzlichen Krankenversicherung beeinflussbar sind,
nimmt den zu erwartenden Wandel für sich vorweg und positioniert sich als einer der ersten so, dass er die zu er-
wartenden Veränderungen für seine Tätigkeit optimiert.

Eines ist sicher: In diesem sich Schritt für Schritt wandelnden dentalen Bereich ist es notwendig, den Praxis-
bzw. Laborerfolg zu sichern und zu verbessern. Ebenso müssen die Strukturen an neue medizinische, technische
und organisatorische Bedingungen und Möglichkeiten sowie an politische Vorgaben angepasst werden. Es ent-
stehen dabei moderne und zukunftsweisende Praxis- bzw. Laborstrukturen.

Das gesteigerte Gesundheitsbewusstsein, die höhere Lebenserwartung, das wachsende Anspruchsdenken
und die immer besser informierten Patienten verändern die Behandlungsschwerpunkte. Die Sehnsucht nach
besserer Ästhetik (vgl. Sie zu diesem Thema unser zahnmedizinisches Forum ab Seite 10 ff.), verbunden mit ei-
nem strahlenden Lächeln, der Wunsch für erfolgreiche Prophylaxe, die Nachfrage nach Implantaten und strah-
lungsarmer bzw. strahlungsersetzender Diagnostik durch aufgeklärte Patienten wird ermöglicht durch den tech-
nischen Fortschritt der zahnmedizinischen sowie -technischen Geräte und Materialien, verbunden mit verbes-
serter Qualität und Beständigkeit. Die Forschung zeigt neue Möglichkeiten der Diagnostik und Therapie auf.
Diese neuartigen Methoden werden auf Fortbildungen ebenso erläutert wie die dazugehörigen Produkte, über
die Industrie und Handel informieren. 

Achtmal jährlich stellt der Dentalfachhandel in den verschiedenen Regionen auf den Fachdentals seine Pro-
duktneuheiten vor. Alles Wesentliche wird zentral, umfassend und dennoch übersichtlich präsentiert. Nehmen
Sie die noch kommenden dentalen Highlights in Düsseldorf, Stuttgart, Berlin oder Frankfurt wahr und informie-
ren Sie sich über Angebote und Neuheiten.
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